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2019 im (Rück-)Blick



Liebe Freunde und Förderer von DONUM VITAE,

die Anzahl der Klient*innen, die unsere Be-
ratungsstelle aufsuchen, ist im Vergleich zum 
Vorjahr nahezu gleichgeblieben. Bei einer gleich-
zeitigen Erhöhung der Anzahl der Beratungskon-
takte um 11% bedeutet dies, dass von den 
Klient*innen vermehrt Folgeberatungen wahr-
genommen wurden, z.B. bei der Kinderwunsch- 
oder Konfl iktberatung. 

So komplex und verschieden wie das Leben sind 
unsere Beratungsinhalte und die Menschen, die zu 
uns kommen. Uns freut besonders, dass unser Be-
ratungsangebot von allen Bevölkerungsschichten
und Nationalitäten angenommen wird. Beratun-
gen zu Elterngeld und Elternzeit gehören eben-
so wie Beratungen in fi nanziellen Notlagen, 
bei problematischen Schwangerschaftsverläufen 
und bei Schwangerschaftskonfl ikten zu unserem 
Alltag. 

Aus dem Beratungsalltag

In den letzten Jahren stel-
len wir fest, dass vermehrt 
Menschen mit Depressionen 
und Panikattacken in unsere 
Beratungsstelle kommen und 
einen erhöhten Gesprächsbe-
darf haben.

Immer häufi ger klagen Frau-
en und Familien über Schwie-
rigkeiten eine Hebamme und 
einen Kinderarzt zu fi nden. Dieser Mangel kündigte 
sich bei uns schon vor Jahren an und fi ndet jetzt 
Niederschlag im öffentlichen Bewusstsein.

Bedanken möchte ich mich herzlichst bei den Mit-
gliedern unseres Fördervereins, die durch ihr En-
gagement bei zahlreichen Benefi zveranstaltungen 
tatkräftig helfen und im vergangenen Jahr mehrere 
Tausend Euro an unsere Beratungsstelle überwei-
sen konnten.
 Ihre Ulrike Binder



Zahlen und Fakten

 Finanzielle Hilfen für unsere Klientinnen 2019    

Erfreulich ist, dass wir auch im Jahr 2019 wieder Klientinnen in besonderen Notlagen 
mit Mitteln der Landesstiftung und verschiedenen anderen Hilfsfonds weiterhelfen konnten:

1) „Landesstiftung Hilfe für Mutter und Kind“ €  87.083,26
2) Eigenmittel DONUM VITAE €  4.065,33
3) Sonstige Hilfsfonds (Kinderbrücke Allgäu, Aktion für das Leben)  € �    9.550,00
Vermittelte Hilfen insgesamt €  100.698,59

Klientinnen 2019 (Erstkontakte)

Schwangerschaftskonfl iktberatung n. § 219 StGB 119

allgemeine Schwangerenberatung 352

Pränataldiagnostik 2

Nachgehende Betreuung ab Geburt 78

Kinderwunschberatung/Präimplantationsdiagnostik 4

Sonstige Beratung 8

Summe 572 529 556 570 565 572

2015
2016 2017 2018 2019



Seit 01.04.2019 bin ich, Ulrike Binder, Leiterin der 
Beratungsstelle. Die Zeit ist seither wie im Flug 
vergangen.

Neben dem Beratungsalltag fallen zahlreiche Gre-
miensitzungen und Planungen zur Erweiterung des 
Beratungsangebots unserer Stelle an. Den Bereich 
Sexualpädagogik an Schulen übergab ich zu Be-
ginn des Schuljahres 2019/2020 an meine neue 
Kollegin, Frau Helena Winter.

Mitarbeiter / Personalveränderungen

Frau Winter arbeitet seit dem 01.04.2019 bei uns 
als Beraterin. Bereits im Jahr 2018 haben wir sie 
als Praktikantin kennengelernt. Frau Winter über-
zeugte uns schon zu diesem Zeitpunkt sowohl 
fachlich wie auch persönlich. Umso mehr freuen 
wir uns, dass sie sich für uns als Arbeitgeber ent-
schieden hat.

Mit unserem Team starten wir voller Zuversicht in 
das Jahr 2020.

„Die Schwangerenberatung bietet ein 
sehr vielfältiges und spannendes Ar-
beitsfeld, denn man weiß nie was einen 
erwartet. Jeder Mensch bringt seine per-
sönliche Geschichte mit und das macht 
jeden Arbeitstag zu einem Unikat.“



Sexualität ist als Teil der lebenslangen Entwicklung 
von Menschen anzusehen und stellt ein existen-
zielles Grundbedürfnis dar. Entsprechend unseres 
Konzepts zur sexuellen Bildung stehen die Kinder 
und Jugendlichen im Fokus. Wir arbeiten bedürf-
nisorientiert und sind somit in der Lage individu-
ell auf die einzelnen Persönlichkeiten einzugehen. 
Die Workshops sollen im geschützten Rahmen Ge-
legenheit zum Austausch schaffen. 

Unter Berücksichtigung der jeweiligen Interes-
senslage und des Entwicklungsstands legen wir 
Inhalt und Didaktik fest. Regelmäßige Evaluati-
onen werden auf der einen Seite als Instrument 
zur Qualitätssicherung unserer Arbeit angewen-
det, spiegeln aber auch die entsprechenden Be-
dürfnisse der Kinder und Jugendlichen wider. Die 
Rückmeldungen der Schüler*innen und Lehrkräfte 
sind uns dabei eine besonders große Hilfe, um so-

Sexualpädagogik

mit fl exibel auf die Bedürfnisse der Gruppe ein-
zugehen, um somit optimale Lernbedingungen zu 
schaffen.

Anschauungsmaterial aus unseren 
sexualpädagogischen Workshops



Der Tod eines Babys ist ein beson-
ders schwerer Verlust. Bereits in der 
Schwangerschaft entwickelt sich 
eine enge Bindung zum Ungebore-
nen und die Eltern stellen sich auf 
ein langes Zusammenleben mit ih-
rem Kind ein. Es ist deshalb nicht 
verwunderlich, sondern angemessen, 
wenn viele Mütter und Väter über 

den Verlust ihres Kindes untröstlich sind.

Häufi g haben sie bereits während der Schwanger-
schaft eine schwere Zeit erlebt, wenn beispiels-
weise bei Vorsorgeuntersuchungen entdeckt wur-
de, dass das Kind nicht gesund ist. Andere Paare 
verlieren ihr Kind plötzlich und unerwartet. Immer 
jedoch bedeutet dies Abschiednehmen von der 
„guten Hoffnung“. 

Es gibt wohl kein Gefühl, das individueller ist als 

Trauerberatung

Trauer. Und wer den Mut hat, sich nicht mit ande-
ren zu vergleichen, sondern auf seine ganz eigene 
Art trauert, der fi ndet den richtigen Weg. Wobei 
Trauer nie ganz verschwindet, auch das erzählen 
alle Eltern. Der Schmerz bleibt. Er verändert sich nur.

Was kann die Trauerberatung in solchen Lebenskri-
sen leisten? Es wird von den Eltern als wohltuend 
empfunden, wenn über ihr verstorbenes Kind ge-
sprochen wird. Erzählen zu können, wie ihr Baby 
aussah, wie sie es wahrgenommen haben, was sie 
besonders an ihm liebten - all das ist Trost für 
trauernde Eltern. Es tut gut, eine Ansprechpart-
nerin zu haben, die Zeit 
hat, mitfühlt, zu-
hört - einfach 
da ist, um 
das Unglück 
mit auszu-
halten.
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Ausblick 2020

Jubiläumsjahr: DONUM VITAE blickt auf 
20 Jahre Beratungsarbeit hier in Mem-
mingen zurück! Bei der Gründung unse-
rer Beratungsstelle im Jahr 2001 haben 
wir selbst mehr gehofft als geglaubt, 
dass wir dieses Jubiläum feiern dürfen. 
In den nächsten Monaten wollen wir mit 
verschiedenen Jubiläums-Veranstaltun-
gen auf unsere Arbeit und das, wofür 
wir stehen, aufmerksam machen.

Hebammensprechstunde: Hebammen fehlen land-
auf landab. Viele unserer Klientinnen werden nach 
der Geburt ihres Kindes nicht durch eine Hebam-
me betreut. Wir halten die Nachsorge jedoch für 
besonders wichtig für einen guten Start ins Leben. 
Einmal wöchentlich bietet nun eine Hebamme 
feste Sprechzeiten in unserer Beratungsstelle an.

Neuer Außensprechtag in Babenhausen: 
Ab Februar 2020 bieten wir zusätzlich zu unserem 
Außensprechtag in Mindelheim einen weiteren 
Sprechtag in Babenhausen an.

UnterstützerInnen: Seit vielen Jahren ist uns das 
Engagement unserer Fördervereins-Mitglieder eine 
großartige Unterstützung bei der Öffentlichkeitsarbeit. 
Sie organisieren Benefi zveranstaltungen, schenken 
uns ihre Zeit und Ideen und unterstützen somit die 
Arbeit unserer Beratungsstelle. Viele Mitglieder wollen 
sich nach vielen Jahren aus der ehrenamtlichen Arbeit 
zurückziehen.
Daher suchen wir DRINGEND NEUE MITGLIEDER für 
unseren Förderverein! Sie haben Zeit zu verschenken? 
Engagieren sich gerne in der Region für die gute 
Sache? Dann freuen wir uns, Sie kennenzulernen.

WillkommensTasche: Wieviel Freude macht ein 
Geschenk zur Geburt eines kleinen Erdenbürgers? 
Immer wieder machen wir die Erfahrung, dass viele 
unserer Klientinnen, keine Glückwünsche oder gar 
Geschenke zur Geburt ihres Kindes erhalten. Das 
war für uns der Anlass, mit Hilfe von Sponsoren, 
das Projekt „WillkommensTasche“ ins Leben zu 
rufen. Wir verschenken bei Bedarf liebevoll ein-
gepackte Taschen mit vielen kleinen Geschenken 
für Mutter und Kind und sind uns sicher, dass sich 
unsere Klientinnen sehr darüber freuen werden. 



Staatl. anerkannte Beratungsstelle
für Schwangerschaftsfragen
(Verantwortlich im Sinne des Presserechts)

Hintere Gerbergasse 13
87700 Memmingen
Tel. 08331-982266, Fax 982268
memmingen@donum-vitae-bayern.de
www.memmingen.donum-vitae-bayern.de
Mo-Fr 9:00-12:00 Uhr,
Di 14:00-19:00 Uhr, Fr 13:00-15:00 Uhr

Wir sind als staatlich anerkannte 
Schwangerenberatungsstelle kompetente 
Ansprechpartner für Frauen, Männer und Familien. 
Wir beraten unabhängig von Alter, Konfession und 
Nationalität. Wir unterliegen der Schweigepfl icht; 
die Beratung ist kostenlos.

Außensprechtag Mindelheim: 
87719 Mindelheim, Steinstraße 20.
Außensprechtag Babenhausen: 
87727 Babenhausen, Schrannenstraße 8.
Termine nach vorheriger telefonischer
Vereinbarung unter 08331-982266

Unser Spendenkonto:
Sparkasse Memmingen-Lindau-Mindelheim, 
Konto-Nr. 10003630, BLZ 731 500 00
IBAN: DE68 7315 0000 0010 0036 30
BIC: BYLADE1MLM

(Spenden sind als mildtätig und steuerbegüns-
tigt anerkannt lt. Amtsgericht München: 
VR 16726, St.Nr. 84255277)


